
Die Johannes Gutenberg-Universität Mainz (JGU) gehört zu den großen Universitäten in Deutschland. In der Wis-
senschaftsregion Rhein-Main entfaltet sie ihre Leistungsstärke, Innovationskraft und Dynamik. Als Volluniversität 
ermöglicht die JGU ein Fachgrenzen überschreitendes Lehren und Lernen und eröffnet großes Potenzial für inter-
national renommierte, interdisziplinäre Forschung. Fast all ihre Einrichtungen vereint die JGU auf einem innenstadt-
nahen Campus – ein Ort lebendiger akademischer Kultur für Forschende, Lehrende und Studierende aus allen 
Kontinenten. 

 
Fachbereich 03 Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (m/w/d)  
in Teilzeit oder Vollzeit (75 bis 100 %)  
 
Der Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik unter Leitung 
von Prof. Dr. Olga Zlatkin-Troitschanskaia setzt sich 
zum Ziel eine Verknüpfung von Forschung und Pra-
xis durch interdisziplinäres Arbeiten und enge Ko-
operationen mit nationalen und internationalen Ex-
perten aus Schule und Wirtschaft zu erreichen.  
 
Ihre Aufgaben umfassen Mitarbeit bei der: 
▪ Durchführung von empirischen Studien zu wirt-

schaftspädagogischen Fragestellungen (u.a. 
Längsschnittstudien, Qualitative Studien, Quan-
titative Studien) 

▪ Erhebung und Auswertungen von Daten aus bil-
dungswissenschaftlichen Studien u.a. zur Vali-
dierung von Testinstrumenten oder Evaluation 
von neu entwickelten Lehr-Lern-Interventionen 

▪ Erstellung von Publikationen und Präsentatio-
nen auf nationalen und internationalen Kongres-
sen 

▪ Öffentlichkeitsarbeit zur Dissemination (wissen-
schaftlicher Befunde) in die Bildungspraxis und 
Bildungspolitik (u.a. durch Pressemitteilungen) 

▪ Entwicklung und Veröffentlichung von digitalen 
Lehr-Lernmedien z.B. auf Plattformen für Open 
Educational Ressources 

▪ Auf-, Ausbau und Koordination von Forschungs-
netzwerken  

 
Ihr Profil:  
▪ Abgeschlossenes wissenschaftliches Hoch-

schulstudium im Bereich der empirischen Sozial- 
und Bildungsforschung bzw. mit Fächern im Be-
reich quantitativer Forschungsmethoden in Wirt-
schaftspädagogik, Wirtschaftswissenschaften, 
Erziehungswissenschaften, Psychologie, Sozio-
logie, Mathematik, Informatik oder einem ande-
ren Studium 

▪ Kenntnisse der empirischen Forschungsmetho-
den und/oder der diagnostischen Verfahren, 
Kenntnisse in statistischen Auswertungsverfah-
ren (wie SPSS, Stata, R, Mplus) 

▪ Bereitschaft und Interesse (oder Vorerfahrun-
gen), sich in neue Forschungsfelder oder Soft-
ware einzuarbeiten 

▪ Bereitschaft und Interesse (oder Vorerfahrun-
gen) in der Planung und Durchführung von em-
pirischen Feldstudien, in der Fragebogen- und 
Testentwicklung sowie im Umgang mit längs-
schnittlichen Analyseverfahren 

▪ Kenntnisse in MS Office sowie der deutschen 
und englischen Sprache (Wort & Schrift) 

▪ Koordinations-, Organisations- und Teamfähig-
keiten 

 

Wir bieten Ihnen: 
▪ Möglichkeit zur Promotion 
▪ Mitarbeit in einem multi-disziplinären Team wis-

senschaftlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
▪ Zusammenarbeit mit nationalen und internatio-

nalen renommierten Forscherinnen und For-
schern;  

▪ Forschungskolloquium und weitere Angebote 
zur kontinuierlichen Weiterbildung 

▪ Teilnahme an (inter-)nationalen Konferenzen 
und ggf. (inter-)nationale Forschungsaufenthalte 

▪ Einblicke in aktuellste Themen der empirischen 
Bildungsforschung, z.B. Digitalisierung des Ler-
nens und Lehrens 

▪ Dozierendentätigkeit möglich 
▪ Eigenverantwortliches, flexibles Arbeiten und 

flexible Arbeitszeitregelungen 
▪ Jobticket (Rhein-Main Gebiet) 
▪ umfangreiche Personalentwicklungsangebote 
 
Die Stelle wird nach EG 13 TV-L vergütet und ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt und aktuell befristet bis 
zum 31.12.2023 zu besetzen mit ggf. Anschlussfi-
nanzierung. 
 
Eigene Qualifikationsarbeiten (Dissertation) werden 
unterstützt. 
 
Wir sind ein Ort der Vielfalt und begrüßen qualifizierte 
Bewerbungen von Menschen mit unterschiedlichen 
Hintergründen. Menschen mit Schwerbehinderung 
werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Wir sind bestrebt, den Anteil der Frauen im wissen-
schaftlichen Bereich zu erhöhen, und haben daher 
ein besonderes Interesse an der Bewerbung von 
Frauen.  
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen zusammengefasst in einer pdf-Datei unter 
oben genannter Kennnummer bis zum 15.08.2022 
per E-Mail an: lstroitschanskaia@uni-mainz.de 
 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an Christina Parr, 
Tel: 06131/39-22009 oder E-Mail: lstroi-
tschanskaia@uni-mainz.de. 
 

Hinweise zum Datenschutz 

https://www.verwaltung.personal.uni-mainz.de/files/2020/09/Datenschutz-BewerberInnen.pdf

